Steigendes C0,-Niveau fordert landwirt-
schaftliche Produktivitat und die
menschliche Gesundheit

Dies, so macht man uns weis, ist verantwortlich fir steigenden Meeresspiegel,
Uberschwemmungen, Hurrikane, Tornados, das Aussterben von Spezies die
Ausbreitung von Krankheiten — und so weiter, und so fort. Mit der Zeit wurden
Treibhausgase zu ,Kohlenstoff-Verschmutzung”, genau wie der Terminus ,globale
Erwarmung” zu ,Klimawandel” geworden ist.

Von all den giftigen Substanzen, fir die in die Luft zu blasen wir
verantwortlich sein sollen, ist keine schlimmer als Kohlendioxid CO,. Im
Namen, diesen vermeintlichen Killer zu zligeln, subventionieren wir
unberechenbaren Wind- und Solarstrom und gewahren den meist sehr wohlhabenden
Kaufern von Elektrofahrzeugen groRziigige Steuernachlasse. Wir Uberziehen die
Landschaft und die Meereskiisten mit gigantischen, Fledermause und Vodgel
totenden Windturbinen und verschandeln weite landliche Gebiete mit
Solarpaneel-Feldern, von denen viele Strom exklusiv fur Datenzentren im
Silicon Valley erzeugen. Beides sorgt fur erhebliche Umweltverschmutzung,
wenn ihre Backup-Batterien — befrachtet mit Lithium, Kobalt, Graphit und
Nickel — ihre Lebensdauer uberschritten haben und entsorgt oder recycelt
werden mdssen.

Macht aber alles nichts. Wir schlagen nur auf das CO, ein!

Aber was ist, wenn menschliches CO0, gar nicht der Schurke ist, wie es die
hoch gelehrten Eliten sagen? Was ist, wenn der steigende atmospharische CO,-
Gehalt stattdessen die GeiRel der Mangelernahrung in den armsten Gebieten der
Welt lindert? Ein von der CO, Coalition neu zusammengestelltes Weillbuch mit
dem Titel [Ubersetzt] ,Was zunehmendes CO, fur die globale Versorgung mit
Nahrungsmitteln bedeutet” weist darauf hin, dass die globale Nahrungsmittel-
Sicherheit eines der drickendsten Probleme der zunehmenden Weltbevdlkerung
ist.

,Ein starkes Futter fiir Pflanzen*

In dem WeiBBbuch 1liest man: ,Immer neue Fortschritte bzgl. der
landwirtschaftlichen Produktivitat werden mit Sicherheit die Erzeugung von
Nahrungsmitteln in vielen Gebieten deutlich verbessern, aber die
erforderliche Verdoppelung der Nahrungsmittel-Produktion bis zum Jahr 2100
mit sich verbessernden Essgewohnheiten wird eine schwierige Aufgabe.
Gliucklicherweise hat sich CO,, ein nichts verschmutzendes Gas, welches bei
der Verbrennung fossiler Treibstoffe zur Energieerzeugung entsteht, als ein
starkes Futter fur Pflanzen erwiesen”.

Leiter der Studie ist Craig Idso, Vorsitzender des Center for the Study of
Carbon Dioxide and Global Change sowie Mitglied der CO, Coalition. Dr. Idso
hat sowohl in Agrarwissenschaft als auch in Klimatologie promoviert und ist
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einer der fuhrenden Experten bzgl. der Auswirkung von Kohlendioxid auf die
Landwirtschaft.

»Genau wie es in kommerziellen Treibhdusern jeden Tag der Fall ist, hat das
der Atmosphdre hinzugefligte CO, den Planeten bereits deutlich ,ergrinen’
lassen”, heillt es in der Studie. ,Seit dem Jahr 1900 hat sich die
Getreideproduktion in der GréBenordnung von 15 bis 30 Prozent erhdéht”. Die
detaillierte Beschreibung der Forschungen in diesem Bereich zeigen, ,dass
dieser Effekt sich nur weiter verbessern kann, wenn der Kohlendioxid-Gehalt
der Atmosphare von 0,04% innerhalb von, sagen wir, 50 Jahren auf 0,06%
steigen wirde. Zusatzlich zu steigenden Ertragen pro Landflachen-Einheit
steigert CO, auch die Wirkung pro Einheit Dunger und Wasser®.

Verhinderung weit verbreiteter Hungersnote und vorzeitiger Todesfdlle

»In Regionen mit fortbestehender Nahrungsmittel-Knappheit macht diese
Anreicherung den Unterschied aus zwischen Nahrungsmittel-Sicherheit und -
Verknappung. Das zusatzliche CO, wird Hunderte Millionen Menschen aus einem
Zustand von Hunger und Mangelernahrung herausbringen; es wird verbreitete
Hungersndte und vorzeitigen Tod verhindern.

Die Gesellschaft hatte nicht die Absicht, die Pflanzen-Produktion zu erhdhen,
als sie begann, fossile Treibstoffe zu nutzen, um den Trieb in Richtung
Wohlstand zu erméglichen. Inzwischen hat dadurch sowohl das persodnliche als
auch das umweltliche Wohlergehen dramatisch zugenommen®, wird in der Studie
hinzugefugt.

Die Studie raumt ein, dass die eindeutigen Vorteile fur die Menschheit durch
industrielles CO, als Nebenprodukt der Verbrennung fossiler Treibstoffe den
Prophezeiungen der Computermodelle gegenuber gestellt werden missen, denen
zufolge eine durch CO, getriebene Erwarmung zur Klimakatastrophe fuhrt. Unter
Verweis auf Forschungen der Klimatologin Judith Curry und Umweltstudien von
Roger Pielke Sr. merkt die Studie an, dass ,der moderate Temperaturanstieg
von 1°C seit dem Jahr 1900, der allen Modellen zufolge einer Mischung aus
natlirlichen und industriellen Ursachen geschuldet 1ist, einen
vernachlassigbaren Einfluss auf Variablen wie die Rate des Meeresspiegel-
Anstiegs und die Haufigkeit des Auftretens von Durren und Hurrikanen“ hat.

Das atmospharische CO0,-Niveau ist von etwa 250 ppm um das Jahr 1750 auf etwa
400 ppm heute gestiegen. In der geologischen Vergangenheit der Erde lag das
CO,-Niveau jedoch oftmals sehr viel hoher als heute, ohne dass es zu Runaway -
Treibhauseffekten gekommen ist. Wir haben das Glick, in einer Zwischeneiszeit
zu leben — d. h. zwischen der letzten und der nachsten Eiszeit — und man kann
einen weiter steigenden CO0,-Gehalt erwarten, was vor allem hinsichtlich der
landwirtschaftlichen Produktivitat sehr willkommen ware.

Bonner R. Cohen, Ph. D., is a senior policy analyst with CFACT.

Quelle:
https://co2coalition.org/2019/02/25/new-white-paper-what-rising-co2-means-for
-global-food-security/
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Link:
https://www.cfact.org/2019/05/08/rising-co2-levels-boost-agricultural-product
ivity-human-health/?mc_cid=dle65e0303&mc_eid=[UNIQID]

Der Pradsident von CFACT Craig Rucker schreibt dazu:

Atmen Sie unbesorgt aus!

Campaigner der globalen Erwarmung machen sich nicht sehr gut beim grin sein.

Da gibt es deren Viogel und Fledermause schreddernde Windturbinen; leblose,
mit Solarpaneelen aus Silikon Uberzogene Felder und Stromerzeugung mittels
Holzpellets und deren Verbrennung als ,erneuerbare” Biomasse.

Und da gibt es noch deren Damonisierung von CO,, dem Gas, das man gerade
ausgeatmet hat.

CO, ist das Gas des Lebens. Pflanzen sind grin, weil sie mittels ihres
Chlorophylls CO, und Wasser in Glukose und Sauerstoff umwandeln. Da kommt
unsere Nahrung her. Bonner Cohen von CFACT hat grundlegende Uberlegungen zu
den Vorteilen von CO, angestellt [siehe oberen Beitrag].

Klima-Computermodelle haben schon immer viel zu viel Erwarmung gezeigt. Sie
Uberschatzen die Temperatur-Sensitivitat gegenuber atmospharischem CO,.

Es gibt nichts Virtuelles bzgl. der Vorteile von C0,. Es ist das Gas, das uns
ernahrt. Wir bestehen daraus.

Link: https://www.cfact.org/2019/05/14/feel-free-to-exhale/
Ubersetzt von Chris Frey EIKE

Anmerkung des Ubersetzers: Hier hat er die beschriebene Problematik in ein
wenig Prosa gekleidet.


https://www.cfact.org/2019/05/08/rising-co2-levels-boost-agricultural-productivity-human-health/?mc_cid=d1e65e0303&mc_eid=[UNIQID
https://www.cfact.org/2019/05/08/rising-co2-levels-boost-agricultural-productivity-human-health/?mc_cid=d1e65e0303&mc_eid=[UNIQID
https://www.cfact.org/author/crucker/
https://www.cfact.org/2019/05/14/feel-free-to-exhale/
http://www.chris-frey-welt.de/
https://www.chris-frey-welt.de/schriftstellerische-produkte/kleine-geschichten/weg-mit-den-lästigen-pflanzen/

